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Brot und Eiſen
Unter dieſer Marke bringt die neueſte Nummer der Nordd

Allg Ztg einen Leitartikel der augenſcheinlich von einer
höheren Stelle herrührt Stil und Jdeengang erinnern un
willkürlich an ein Buch welches uns höchſt en Schrift
ſtücke aus der Wirkſamkeit eines gewiſſen h
am Bundestage enthüllte Jſt ſchon dieſer Umſtand geeignet
dem Artikel das größte Intereſſe zu ſichern ſo iſt es noch mehr
ſein Jnhalt Er enthält ein ganzes national ökonomiſches

rogramm und die Perſpektive welche er uns für die volks
wirthſchaftliche Geſetzgebung der nächſten Zeit eröffnet iſt in
ſo arten Umriſſen gegeben daß die Kenntnißnahme von dem
vollen Jnhalt des Artikels geradezu nothwendig iſt für jeden
welcher ſich überhaupt mit politiſchen Dingen beſchäftigt und
ſeinen Einfluß auf die Entwickelung der vaterländiſchen Jn
tereſſen ſei es auch nur durch die Niederlegung eines Wahlzettels in die Urne geltend g machen entſ loſſen iſt Wir

laſſen deshalb den Artikel im Wortlaut hier folgen
Was man von dem einzelnen Menſchen geſagt hat daß das

Leben ein Kampf ſei gilt noch viel mehr für das Volk in ſeiner
Geſammtheit Der einzelne Menſch ſoll ſein Licht nicht unter
den Scheffel ſtellen und die Völker ſind nicht allein dazu da um
Handel zu treiben zu eſſen zu trinken zu ſchlafen ſondern um
ſich zur Geltung zu bringen um die in der Volksſeele ſchlum
mernde Kulturidee zum Ausdruck gelangen zu laſſen So wird
das Leben eines großen Volkes zu einem ſteten Kampfe gegen
die von Natur Verhältniſſen Feinden en Schranken ſo
liegt ſeine Aufgabe in dem Ziele der Niederwerfung dieſer Hin
derniſſe ſo iſt es die Aufgabe ſeiner Staatsmänner kein un
krautartiges Jndentaghineinwuchern zu geſtatten ſondern dem
Stamme des nationalen Lebens einen geraden feſtbeſtimmten
Aufwuchs zu geben Um unſeren Zielen näher zu kommen urndas deutſche Kulturideal zu entwickeln müſſen uns die Mittel
egeben werden um zu leben um zu kämpfen Brot und Eiſenſind die beiden Kardinalpunkte um welche ſich das Arbeiten eines

Volkes dreht ihnen ſtreben wir zu durch ſie werden wir erhalten
Jn der Sprache der Volkswirthſchaft heißen dieſe Punkte Pflege
der Landwirthſchaft des Bergbaues der Jnduſtrie in der Sprache
des Jdeals et Macht Ehre

Einen Jrrthum begraben heißt einen Schritt weiter auf dem
Wege zur Wahrheit kommen Wir haben eine Sprache des Jdeals
im Deutſchen aber wir haben bis jetzt nur ſehr theilweiſe bewieſen
daß wir dieſe Jdeale auch im Herzen tragen Phraſen waren
uns immer noch lieber als Geſinnungen Wir ſprechen von
Reichthum Macht und Ehre aber wir thun wenig um ſie zur
Wirklichkeit werden zu laſſen Denn um das graue ur Wahr
heit werden zu laſſen müſſen wir uns mit ſehr realen Dingenbeſchäftigen müſſen wir endlich wirthſchaften lernen ie
Debatten der letzten Woche die Kämpfe um die ar baben
bewieſen daß wir noch einen ſehr getrübten Blick haben für das
was zu unſerem Vortheil gereicht Wir wiſſen daß diejenigen
welche gegen die Holzzölle eingetreten ſind auch gegen den Ge
danken höherer Getreidezölle höherer Eiſenzölle opponiren würden
Man kann dieſen Leuten die ſich in eine Unſumme ſcheinbar
wiſſenſchaftlicher Erkenntniſſe eingewickelt und verwickelt haben
nur zurufen Jhr ſeht den Wald vor lauter Bäumen nicht r
ſeid zu gelehrt um die einfache rüde Wahrheit zu begreifen Die
auf die Spitze getriebene Wiſſenſchaft hat ſich gewöhnlich zu einem
Feinde der Wahrheit verkehrt

Alle großen ünd natürlichen Dinge ſind einfach werden aber
von dem ſuperklugen Verſtande gewöhnlich ſchwer begriffen Es
kann nichts Simpleres geben als die t mirt haſt e Lehre
Brot brauchen wir zum Eſſen Eiſen zu e alſo müſſen
wir die darauf bezüglichen wirthſchaftlichen Sphären mit be
ſonderer Sorgfalt pflegen Aber die Eiſenleüte fallen über die
Agrarier her weil dieſe ihnen das Brot vertheuern wollen und
die Agrarier wollen die Eiſenleute und Bergwerksbeſitzer auch
nichts verdienen laſſen die übrige Maſſe des Volkes weit

en Geſandten d

dieſelbe freihändleriſche Geſinnungen hegt ſchimpft auf Agrarierund Eiſenleute weil beide dem armen Moelt vie Butter
Brot nehmen wollen 0 aneta vimpiicitas Leben und leben
laſſen iſt noch immer die wirthſchaftliche Formel begüterter pri
vater Kreiſe geweſen warum kann ſie nicht zur Ueberzeugung
eines ganzen Volkes werden Ein wirthſchaftliches Hungerleider
thum vereinigt ſich mit der gedankenloſeſten Oppoſition um Ge
anken zu Falle zu bringen die unſere Nachkommen wenn ſie

unbefangen Geſchichte leſen anſtaunen werden
Es giebt Leute die aus Ziffern alles mögliche herausleſen und

herausdeuteln und wieder giebt es Leute denen die ſchlagendſten
Ziffern keine andere Ueberzeugung beibringen als welche ſie eben
haben Um dieſen raffinirten oder unbeholfenen Geiſtern eine
andere Ueberzeugung beizubringen müßte man ſie gerade dorthin
ſhicken wo ſich die wirthſchaftlichen Vorgänge in eindrucksvollſter
Weiſe vollziehen Mögen ſie in die ſächſiſchen Fabriken gehen
wo die Arbeiter jetzt ſo viel zu thun haben daß ſie für neu
gierige Frager nicht einmal Zeit zur Antwort haben mögen ſie
die bochumer Gußſtahlwerke gen und die Arbeiter fragen
wie es dort im Jahre 1877 ausſah und wie es heute iſt Wir
möchten ſie andererſeits auf das Land ſchicken nach dem Kreiſe
Graudenz nach der Provinz Weſtpreußen in das eiſenacher Ober
land und in all die anderen Diſtrikte wo der einfachſte Bauer
oder Tagelöhner ihnen durch ſeine Erſcheinung durch ſeine Ver
hältniſſe durch ſeine Leiden ein Kapitel aus der Nationalökonomie
o ad oeulos demonſtriren würde daß den mitleidigen Freihändlern

die Augen übergehen würden
Man erzählt von Timurleng daß er in ſchwierigen Verhält

niſſen nach verlorenen Schlachten auf der Flücht einer Ameiſe
zuſah die eins ihrer Eier hochbringen wollte und einige 70mal
dabei ſcheiterte bis es ihr endlich gelang ihren Zweck zu erreichen
Die Ameiſe ermuthigte Timurleng und die Geſchichte lehrt uns
wer ſeinem Jnſtinkte gemäß der Wahrheit zu Liebe und ſeinem
Volke zum Nutzen handelt wird ſich durch nichts von ſeinem
Wege abbringen laſſen Mit dem Fleiße der Ameiſe müſſen wir
von neuem beginnen und mit der Klugheit des Menſchen müſſen
wir uns den Verhältniſſen anpaſſen die maßgebend ſind für
unſer Vaterland Sind auch die höheren Holzzölle gefallen ſo
werden ſie doch von neuem auf der Tagesordnung erſcheinen und
mehr wir werden eben eingedenk ſein das nicht dieſe oder jene
Kategorie einen beſonderen Vorzug verdient ſondern werden daran
denken daß die Größe des Vaterlandes geſchaffen wird durch
Brot und Eiſen

Politiſche Ueberſicht
Gegenüber der auch von uns reproducirten Nachricht des

Berl Tagebl daß Graf Chambord im Sterben liege
ſchreibt die wiener Neue Fr Pr

Den verſchiedenen Gerüchten welche ſich über das Befinden
des Grafen Chambord in der letzten Zeit gekreuzt haben mag
die Mittheilung ein Ende bereiten daß der Graf nächſten
Sonntag Görz verläßt um ſich nach Frohsdorf ſeinem

ewöhnlichen Sommeraufenthalt zu begeben Der Zuſtand desrafen kann keineswegs ein pebenkiher ſein da er mit dem

regelmäßigen Courierzuge in einem gewöhnlichen Coupé die
Reiſe machen wird Es wird uns außerdem gemeldet daß
das Leiden des Grafen ſich auf einen Nervenſchmerz beſchränkt
den er ſich durch einen Sturz am Beine zugezo We welcher
jedoch wie ſchon wiederholt erwähnt wurde durchaus keinen
ernſten Charakter trägt

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer wurde am
Donnerstag vom Deputirten Jules Roch der Bericht über die
Vorlage betreffend die Ermächtigung zur Abgabe von Ge
wehren für die Miſſion Brazzas vorgelegt Saint
Aignan richtete eine Anfrage an die Regierung über ein bezüg
lich der Sparkaſſen erlaſſenes Rundſchreiben das Angriffe e
die unabhängige Preſſe enthalte und wünſchte zu wiſſen welche
Mittel die Präfekten anwenden würden um den Zurück

aale Sonnabend den 19 Mai
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forderungen aus den S r Der Miniſter
des Innern erwiderte das erlaſſene Rundſchreiben habe lediglich
beruhigen ſollen die Präfekten G aufgefordert worden
die Bevölkerung aufzuklären aint Aignan konſtatirte
daß in gewiſſen Departements ren gemacht
worden ſeien der Miniſter ſtellte alle Handlungen dieſer
Art in Abrede Der Finanzminiſter Tirard führt aus
daß die Jntervention der Regierung weit mehr im Intereſſe
der rrheeeeger als in dem Intereſſe des Staats
ſchatzes erfolgt ſei Der Staat würde einen weit größeren
Vortheil davon haben wenn ſich die bei den Sparkaſſen ein
gezahlten Beträge verringerten der Staat würde leicht Geld
zu 2 Proz erhalten können während er den re
4 Proz bezahle Die Regierung verwende die Sparkaſſenfonds
weil ſie Gelder für welche ſie 4 Proz zahle nicht todt liegen
laſſen könne Schließlich erklärte der Miniſter die eingezahlten
Gelder würden jedem der ſie bei offener Kaſſe fordere aus
bezahlt werden für diejenigen die ihre Einlagen zurückgezahlt
7 wollten ſtänden eine Reſerve von 32 Mill

ereits 123 Millionen zur Verfügung Der von SaintAignan
angeregte Zwiſchenfall fand damit ſeine ErledigungJa England iſt ein wenig Umſturz der beſtehenden Ver

hältniſſe immer noch recht billig zu unternehmen Als der
Prinz und die Prinzeſſin von Wales am Dienstag
nachmittag das GaietyTheater verließen wo ſie einer Wohl
thätigkeits Vorſtellung beigewohnt hatten empfing ſie beim Aus
gange ein verkommen ausſehendes Jndividuum mit dem drei
maligen von dem Schwenken eines durchlöcherten Hutes be
gleiteten Rufe Drei 3 für die engliſche Republik Nieder
mit der königlichen Familie Das Publikum beantwortete
dieſen Ruf mit demonſtrativen Hochrufen auf die Königin und
den Prinzen von Wales der inzwiſchen mit der Prinzeſſin den
Wagen beſtieg Der eifrige Republikaner kam jedoch nicht ſo
leichten Kaufes davon Er wurde knapp vor den Pferden des
Prinzen niedergeworfen und war in Gefahr überfahren und
vom Publikum anderweitig mißhandelt zu werden wenn ſich
die Polizei ſeiner nicht angenommen und ihn in Sicherheit
gebracht hätte Er wurde wegen Verurſachung eines Straßen
auflaufs vor den Polizeirichter gebracht und zu einer Geld
W von 40 Schillingen verurtheilt

us Dublin wird vom 17 d gemeldet James Mulett
Edward MecCaffrey Daniel Delaney Edward Brien und

William Mooney welche ſich der Mordverſchwörung
gegen Forſter Lord Spencey u ſ w ſchuldig bekannten
wurden zu zehnjähriger Thomas Doyle wurde zu fünffähriger
Zwangsarbeit verurtheilt Die der für die
jüngſten Staatsprozeſſe eingeſetzten Kommiſſion ſind damit
beendet und die Jurh iſt ent m worden
Daß man in Nordamerika den iriſchen Mordbuben

eine geradezu frevelhafte Sympathie entgegenbringt dafür
liegen wieder einige Beweiſe vor So zunächſt die Aeuße
rungen der newyorker unabhängigen Preſſe anläß
t der r in Brady s von denen diejenige des
z,Newyork Herald erwähnt ſei welcher meint daß ein
künftiges iriſches Parlament den Namen des Mörders Brady
der Gedächtnißtafel der für Jrlands Freiheit geſtorbenen Helden
einverleiben werde Ferner ſind die Proteſte der Jrländer
gegen die Eröffnung der Brooklyn Brücke am 24 am
Geburtstage der Königin von England man drohte bekanntlich
die Brücke zu ſprengen 52 ad acta gelegt worden Auch
ſieht es nicht gerade wie eine Feindſeligkeit aus daß einem als
DynamitAgitator offen auftretenden Jren kürzlich in Newyork
anſtandslos das Bürgerrecht verliehen worden iſt Während

Erziehung und Teben

Roman von Moritz v Reichenbach
Fortſetzung

Die Frau Kommerzienräthin war einen Augenblick ganz
faſſungslos dann ſtürzte ſie ihrem Sohne nach Erich Du
wirſt nicht reiſen ohne mich noch zu ſehen, rief ſie ſich an
ihn hängend

Vielleicht beruhige Dich jetzt Mutter wir ſind in
dieſem Augenblick beide viel zu erregt um weiter von dieſer
Sache ſprechen zu können

Seine Stimme klang ruhig und feſt wie er das ſagte aber
ſeine in leuchteten eigenthümlich und die Hand die er auf
die Schulter ſeiner Mukter legte war kalt und ſchwer wie
Blei Gute Nacht Mutter, die Worte klangen noch an das
Ohr der We e dann ſchritt Erich ohne ſich umzu
ſehen die Treppe hinauf welche nach ſeinem Zimmer führte

Jch ſehe ihn doch noch morgen ehe er abreiſt, tröſtete ſich
die Kommerzienräthin

Sie kannte den Abgang der Züge genau doch als ſie am
andern Morgen lange vor der Zeit zur Abreiſe in Erich s
Zimmer trat war dieſer ſchon fort

Mitten im Zimmer lag ſeine Brieftaſche auf dem Fußoden
Die Kommerzienräthin de ſie auf Ein Bild fiel heraus
Es war eine Photographie Gerti s ein älteres Bild das im
Album der Kommerzienräthin geſteckt und das Erich wohl bei
ſeiner Abreiſe herausgenommen hatte Auf der Rückſeite ſtand
das Datum ſeiner Abreiſe zum Onkel und dann folgten 56
Striche theils mit Tinte theils mit rothem oder ſchwarzem
Stift gemacht Die Kommerzienräthin kannte dieſe Art von
Kalender Erich hatte früher die Zeiten vor Weihnachten in
ähnlicher Weiſe bezeichnet Er hatte kein Wort in all dieſerZeit mit Gerti geſprochen oder geſchrieben aber er hatte an
jedem Abend einen Strich gemacht zum Zeichen daß wiederum

ein Tag der Trennungszeit glücklich überſtanden war Das
ihm ähnlich Und von dieſem Erich hatte die eigene

Mutter geglaubt daß er vergeſſen könne
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Es war alſo feſt und beſtimmt Gerti ging nach Rumänien

Ebenſo ſtill und ſanft als unbeirrt hatte ſie ihren Willen
durchgeſetzt und ihre Reiſevorbereitungen getroffen Freilich
ohne viele viele heimliche Thränen war das nicht hingegangen
aber von dieſen wußte Gerti nur ganz allein

Nun ja am Ende für ſo etwas habe ich ſie eigentlich doch
et brunmmte der Profeſſor es iſt ganz logiſch und

z erichtig daß ſie nun fort geht aber weiß der Kuckukd habe ich es mir gar nicht vorgeſtellt ſie gehen zu
aſſen

Seitdem alles feſt beſtimmt war ſprachen Vater und Tochter
wie auf Verabredüng nicht mehr davon ſie verkehrten mit
einander dem äußeren Augenſcheine nach in unveränderter Weiſe
als ob nichts beſonderes bevorſtände Aber jeder Morgengruß
und jeder Kuß zur guten S war inniger und wenn
Gerti ſich einmal an die Schulter ihres Vaters ſchmiegte
dann ſagten ſie ſich beide nichts aber ſie dachten an den nahen
Abſchied und wie ſchön es doch ſei zuſammenzuſein

Eines Morgens ſagte Gerti beim tück
Heut hat Breckner mir geſchrieben daß er in un

ſel r acht Tagen abreiſen würde und daß ich mich bereit
alten ſollte
Jhre Stimme klang gepreßt und ſie ſah dabei den Profeſſor

nicht an Dieſer leerte ſchweigend ſeine Kaffeetaſſe aber er
trank an dieſem Morgen keine zweite wie gewöhnlich und
atte plötzlich gar keinen Appetit weiß der Kuckuk woher das
mmt

Nach dem Frühſtück ging Gerti in die Stadt um noch einigeBeſorgungen zu machen Wie die Straßen und Plätze die ſe

von Kindheit an kannte ihr doch heute ſo ganz beſonders und
anders als n erſchienen Da ſchaute ein Kirchthurm
in eine Straße hinein da war eine Ecke und dort ein Balkon
deu a nie bemerkt hatte Es war faſt als ob die

äuſer Geſichter t und ſie anblickten freundlich bedauernd
oder ſogar mißbilligend Und in 14 Tagen ſollte ſie zwiſchen
fremden Häuſerreihen ingehen in fremdem Lande unter
fremden Leuten Gerti ſchauerte zuſammen und doch war dasWetter ungewöhnlich mild für die Jahreszeit Sie fror fror

von innen heraus das Herz war ihr ſo ſchwer ſie hätte ſich
am liebſten auf einen Stein am Wege geſetzt und hätte geweint
wie ein Kind Als ſie über die Elbbrücke kam ſtand ſie einen
Augenblick an das Geländer e und blickte hinab auf den
Fluß und die Häuſer an den Ufern und die ſanften Hügel in
der Ferne Sie ſah hinüber nach der Brühl ſchen Terraſſe
mit den jetzt kahlen Baumreihen und dachte jenes Abends vor
dem Künſtlerfeſt den ſie dort mit Erich verlebt hatte Ja
damals wie war da noch alles ſo anders Sie wandte die
Augen ab da ragten die Thürme des königlichen Schloſſes undder Kirchen vor ihr auf und ſie erinnerte ſich wie ſie als Kind

oft hier mit dem Vater geſtanden und wie er ihr jeden Thurm
einzeln genannt hatte Die Sonne glitzerte über dem Fluß
und der klare blaßblaue Winterhimmel ſpannte ſich über der
Stadt aus Es war ein freundliches liebliches Bild aber es
machte Gerti unſäglich traurig Ein Ruf dicht neben ihr
ſchreckte ſie auf Sie wandte ſich um es war als habe ein
Erdbeben plötzlich das Bild um ſie her erſchüttert alles wankte
und ſchwirrte durcheinander aber der blonde junge Rieſe vor
ihr der wankte und ſchwankte nicht der ſtand feſt auf ſeinen
Füßen und ſtreckte ihr jetzt eine feſte ſtarke Hand entgegen die
ſie ergriff ſie konnte nicht anders

Gerti endlich Weiter ſagte Erich nichts für s Erſtaber er zog Gertis Arm in den ſang ad mgtt ſie t
während ſie wie betäubt uud willenlos folgte Was er ihr
unterwegs ſagte hätte er ſo wenig wie Gerti eine Stunde
ſpäter zu wiederholen vermöcht e enſowenrig wie ſie beide
wußten auf welchem Wege ſie von der Brücke bis nach der
Struveſtraße eine volle Stunde gewandert waren Was
hatten ſolche nebenſächliche Fragen aber auch für die beiden
zu bedeuten Die Hauptſache war daß es e dieſer
Stunde zwiſchen ihnen klar geworden war und daß ſie wußten
u ſie waren als ſie vor der Thür des Profeſſors an
amen

Ei Herr Jeſes der junge Herr rief Pinchen als ſieErich erblickte und dieſer n ohne ihre Anmeldung abzu

warten direkt auf das Zimmer des Profeſſors zu
Onkel Profeſſor rief Erich und Gerti blieb

auf der Thürſchwelle ſtehen und ſah wie der Profeſſor der
inter ihm



die engliſchen Polizeibehörden ein neues Verſchwörerneſt in
Jrland ausgenommen haben gewinnt ein der Regierung vor
liegendes Projekt welches dem iriſchen Problem auf andere
Weiſe beizukommen beſtimmt iſt allmälig ſchärfere Umriſſe
Es iſt dies ein im großartigſten Stile entworfener Koloni

deſſen Grundzüge etwa
Für die Summe von einer Million Pfund Ster

g ſollen 10,000 kleine Farmer ſammt ihren Fami
lien alſo etwa 50,000 Perſonen wenn man die
Familie zu fünf Köpfen rechnet aus ihrer iriſchen Heimath
nach dem kanadiſchen Nordweſten befördert werden Dort er

ilt jede Familie 160 Acres beſten Weizenbodens ein hölzernes
ohnhaus eine Kuh die zum Landbau nöthigen Werkzeuge

und das für den Anfang nöthige Brot und Saatkorn Das
Kapital von 1 Mill Pfund ſoll von der Regierung an die
Canadian Pacific Railway und andere Geſellſchaften welche an
der landwirthſchaftlichen Erſchließung des kanadiſchen Nord
weſtens intereſſirt ſind vorgeſtreckt worden

Wie den Daily News aus Alexandrien gemeldet wird
ſoll Port Said eine engliſche Beſatzung erhalten

Jn Südafrika ſieht es mißlich aus Krieg und Zwietracht
überall und dabei eine wirthſchaftliche Kriſis Aus Durban
wird der Times gemeldet die Häuptlinge Oham und
Uſibepu hätten den vor kurzem von den Engländern wieder
eingeſetzten Zulukönig Ketſchwajo angegriffen und vollſtändig
eſchlagen Letzterer ſoll 6000 Mann verloren haben AusKdſtart wird der Daily News gemeldet Ganz

Südafrika und namentlich die Kapland Kolonie haben unter
der ſchwerſten Handelskriſe zu leiden die jemals hier empfunden
wurde Man erwartet daß die Staatseinnahmen gegen den
Voranſchlag um 500,000 L zurückbleiben werden ein
Ausfall wie wir ihn ſeit 13 Jahren nicht zu verzeichnen
hatten

ationsplan ausgehend von dem Direktorium der Canag Pan de Railway

Deutſches Reich
Verlin 17 Mai Se Maj der Kaiſer nahm heute vor

mittag zunächſt einige Vorträge entgegen und begab ſich dann
nach dem Potsdamer Bahnhofe wo derſelbe mit dem Könige
von Sachſen zuſammentraf Beide Monarchen fuhren darauf
nach Potsdam um zunächſt im Luſtgarten daſelbſt das Garde
Jäger Bataillon und die Unteroffizier Schule und demnach bei
den Communs das Lehr Jnfanterie Bataillon zu beſichtigen
Nach dem Schluß der Exerzitien fand im Neuen Palais beim
Kronprinzen das Dejeuner ſtatt worauf um eri Uhr der Kaiſer
mit dem Könige von Sachſen ſowie dem Kronprinzen und den
anderen königlichen Prinzen von der Wildparkſtation aus mittels
Extrazuges nach Berlin zurückkehrten Die Königin von
Sachſen hatte während der Vormittagsſtunden die Hygiene
Ausſtellung beſucht Der Kaiſer hörte nach ſeiner Rückkehr
aus Potsdam die Vorträge der Hofmarſchälle arbeitete mit dem
Militärkabinet und empfing um 4 z Uhr den aus Paris hier
eingetroffenen Herzog von Montpenſier Der König von
Sachſen dagegen beſuchte im Laufe des Nachmittags wieder die
Ausſtellung Um 5 Uhr findet dem ſächſiſchen Königspaare zu
Ehren im Palais ein Gala Diner von ca 90 Gedecken ſtatt
Abends gedenkt der Hof mit ſeinen Gäſten wieder das Theater
u beſuchen Die Königin von Sachſen beabſichtigt um 9 Uhr

erlin wieder zu verlaſſen und die Rückreiſe nach Dresden anzutreten
wohin der König erſt morgen vormittag nachzufolgen gedenkt
Der Kronprinz empfing geſtern den am hieſigen Hofe beglau
bigten ſerbiſchen Geſandten von Petroniéwitſch welcher ihm
im Auftrage des Königs Milan den Orden des weißen Adler
überbrachte Am Abend hatte der Kronprinz dem aus Paris
hier eingetroffenen Duc de Montpenſier in deſſen Hotel einen
Beſuch abgeſtattet Am königlichen Hofe wurde heute der
Geburtstag der Prinzeſſin Anna von Preußen Landgräfin
Friedrich von Heſſen geb 1836 gefeiert Wie gus Erbach ge
meldet wird iſt das Befinden der Prinzeſſin Marianne der
Niederlande etwas beſſer Die Prinzeſſin Heinrich der
Niederlande iſt zu einem mehrwöchentlichen Beſuche ihrer
Schweſter der Herzogin von Connaught in London angekommen

Die Nachrichten über die Abreiſe des Reichskanzlers
nach Kiſſingen ſind mit Vorſicht aufzunehmen Beſtimmte
Dispoſitionen ſind zur Zeit vom Fürſten Bismarck noch nicht ge
troffen und das Befinden deſſelben iſt augenblicklich leider noch
nicht der Art daß feſte Entſchlüſſe gefaßt werden konnten Der
Kanzler iſt zwar nicht bettlägerig doch litt er geſtern noch an
heftigen Geſichtsſchmerzen Der kaiſerlich ruſſiſche Botſchafter
in London Baron von Mohrenheim iſt auf der Reiſe nach
Petersburg geſtern abend hier eingetroffen Der franzöſiſche
außerordentliche Krönungsbotſchafter Miniſter Waddington iſt
geſtern abend von hier nach Moskau weitergereiſt Der Chef
der Admiralität v Caprivi hat geſtern eine Jnſpizirungsreiſe
angetreten

Berlin 17 Mai Es iſt bemerkenswerth daß die
GHermania ſeit kurzem mit weit mehr Energie für die

Kanalvorlage eintritt als es ihre Partei bisher gethan
man denke nur an die ablehnende Haltung des Abg v Schorlemer
Alſt Das leitende Blakt des Centrums führt jetzt aus daß
es eine Vertagung ad calendas graecas ſei wenn man den
Beginn des Baues von der Entwerfung eines allſeitig be
friedigenden umfaſſenden Kanalprojektes abhängig machen wolle
Der weſtfäliſche Kanal welcher keinem andern Projekte
präjudicire müſſe nun einmal der erſte ſein verſchiebe man
ihn ſo verſchiebe man alle weiteren Projekte und zwar ins
Ungewiſſe Wenn wir heute noch zu Beginn des Eiſenbahn
baues ſtünden und erklären wollten Für eine einzelne Route

re
ganz gegen ſeine ſonſtige Gewohnheit müßig am Fenſter
geſtanden hatte ſich umdrehte und Erich und ſie anſtarrte

Weiter ſah ſie aber nichts denn im nächſten Augenblick hatte
Erich den Profeſſor in ſeine Arme geſchloſſen und Gerti wußte
nichts beſſeres zu thun als es ihm nach zumachen

Und nicht wahr Onkel Profeſſor Du giebſt ſie mir und
willſt mich als Sohn annehmen

Und Väterchen ſiehſt Du jetzt brauche ich nicht nach
Rumänien zu gehen

Und ich hätte es Dir ſchon längſt geſagt wenn ich es der
Mutter nicht verſprochen gehabt hätte noch zu warten

uUnd ſiehſt Du Väterchen das waren alles Mißverſtänd
niſſe aber die ſind nun aufgeklärt

Und wir wiſſen jetzt wie wir mit einander daran ſind
Und daß wir ohne einander nicht leben können

wete daß ich Erich doch wohl nicht unglücklich machen

Der Profeſſor ſank auf ſeinen Seſſel
woran er war

Herr Gott
träumen laſſen

Das war alles was er hervorbrachte aber Erich und Gerti
nahmen es für eine Einwilligung und umarmten ſich und ihn
während Pinchen durch die halboffene Thür blickte die Hände
in einander ſchlug und rief

er wußte nun auch

folgende h

Kinder das habe ich mir ja nie niemals h

kein Staatsgeld geopfert werden ſo lange nicht ein umalte Eiſenbahnbauplan feſtgeſtellt iſt ſo würden wir auf

die Eiſenbahnen wahrſcheinlich ſolange oder gar noch länger
warten müſſen als auf das allgemeine deutſche Civilgeſetzbuch
Aehnlich geht es jetzt mit dem Kanalban oll erſt der ganze
zlan der Kanalverbindung feſtgelegt werden dann werden
öchſtens unſere Kinder vielleicht erſt unſere Enkel den Anfang

des Baues ſehen Wenn das Centrum dieſen Mahnungen
folgt ſo dürfte die Kanalvorlage doch noch nicht ſo ausſichtslos
ein wie es nach den Verhandlungen in der Kommiſſion denAnſchein gewonnen hatte

Aus Rom meldet man der N Fr Pr die Antwort
der Kurie auf die preußiſche Note werde die Erklärung
enthalten die Abſchaffung der r mr gen ſei kein
Aequivalent für die Bewilligung der Anzeigepflicht die Kirche
müſſe für weitere Verhandlungen die Reviſion der Maigeſetze
als Bedingung fordern

Die Literarkonvention mit Frankreich iſt dem
Bundesrathe vorgelegt worden

Die neueſte Provinzial Korreſpondenz iſt ſehr inhalts
los An erſter Stelle beſchäftigt das Blatt ſich mit der
Hygiene Ausſtellung Darauf folgt eine lange Polemik gegen die
Etatsrede des Abg Bamberger und endlich ein Artikel welcher
verſichert daß negative Abſtimmungen, wie die über die Erhöhung der Hohhgölle eine Frage wie dieſe nicht aus der Welt
ſchaffen könnten Siehe den Artikel der Nordd Allg Ztg an
der Spitze unſeres heutigen Blattes

München 17 Mai Bei der heutigen Landtags
nachwahl in Mühldorf wurden der Dekan Guembel von
Tittmoning und der Oekonom Huber bei Altötting beide zur
Patriotenpartei gehörig zu Landtagsabgeordneten gewählt
Den Neueſten Nachrichten zufolge hat der König den Com
mandenr der erſten Jnfanteriebrigagde Generalmajor
von Horn unter Ablehnung des von demſelben eingereichten
Abſchiedsgeſuchs zum Generallieutenant befördert und zugleich
zu ſeinem Generaladjutanten ernannt

Weimar 17 Mai Die madagaſſiſche Geſandtſchaft
traf geſtern Abend hier ein und wurde am Bahnhofe von Rohlfs
empfangen Die Geſandtſchaft beabſichtigt heute mittag nach
der Audienz bei dem Großherzog die Reiſe nach Mainz fort
zuſetzen

Darmſtadt 17 Mai Der Fürſt von Bulgarien und
deſſen Vater Prinz Alexander von Heſſen ſind heute von hier
nach Moskau gereiſt

Schwerin 17 Mai Die verwittwete Großherzogin Marie
iſt heute zum Beſuche des Großherzogs und der Großherzogin
nach Bellagio abgereiſt

Halle den 18 Mai
Meteorologiſche Station

17 Mai 10 U abs 18 Mai 6 U mgs

Barometer Millimeter 758,43 757,28Thermometer Celſius 12,75 11,63Relative Feuchtigkeit 60,5 75,20Winde NW1 NW16 Uhr früh Thauvunkt n d Klinkerf Hygr 4 5,7
Waſſerwärme der Saale 14 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
17 Mai 8 Uhr morgens Die Abnahme des Luftdrucks über dem öſtlichen

Europa verurſachte bei andauernd heiterem Wetter in Mitteleuropa nördliche
und nordweſtliche Luſtſtrömung welche Abkühlung zur Folge hatte Jm weſt
lichen Theile war dieſelbe bereits unter der normalen Vereinzelt kamen Ge
witter vor Haparanda 758 11 Nord leicht wolkenlos Moskau 761 16
Nord ſtill halb bedeckt Hamburg 769 12 Nordweſt leicht wolkig Wien 762

18 Weſt leicht halb bedeckt Wiesbaden 766 17 Nord leicht wolkenlos
Am 15 Mai 7 Uhr früh Pola 762 17 ſtill wolkenlos Konſtantinopel 757

14 Nordoſt ſtill bedeckt

4t Philadelphia 15 Mai Durch die Wirbelſt ürme am
tag wurden in Miſſouri 17 Perſonen getödtet und 77

verletzt

d

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz rc iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 17 Mai Geſtern und heute tagte in unſerer
Stadt die vor einem Jahre in Wittenberg begründete Paſtoral
Konferenz für die Provinz Sachſen welche keiner be
ſtimmten kirchlichen Richtung angehören ſondern über den Par
teien ſtehend für alle Geiſtlichen ein Feld zur Berathung kirchlicher
und paſtoraler Angelegenheiten bieten will Emin Gottesdienſt in
der Andreaskirche eröffnete geſtern abend 6 Uhr die Konferenz
zu welcher ca 130 Mitglieder erſchienen ſind Jn der um 8 Uhr
ſich hieran ſchließenden freien Vereinigung in der Centralhalle
hielt nach einer Begrüßung der Verſammelten durch den Vorſihenden Herrn Superint Nebe aus Halberſtadt Herr Paſtor

Flaiſchle aus Kropſtädt bei Wittenberg einen Vortrag über die
Frage Wie kann uns die Lutherfeier im Noventber
ein Segen für die Gemeinden werden Nach einer ſich
anſchließenden Diskuſſion gab Hr Paſtor St orch von hier als
Mittheilung aus den eisleber Reformationserinnerungen eine
Lebensſkizze des eisleber Reformators Kaspar Güttel Heute
am Hanpttage fand um 8 Uhr früh eine Beſichtigung der Luther
häuſer ſtatt die Verſammlung in der Petrikirche wurde durch
eine Anſprache des Hr Konſiſtorialrath Dr Renner aus Werni

erode eröffnet Den Hauptvortrag bildete eine geiſtreiche Ab
andlung des Hr Profeſſor Paſtor D Nebe aus Roßleben

über Luthers Predigtweiſe in ihrer Bedeutung für
unſere Zeit Darauf folgte ein Bortrag des Hr Superinten
denten Fiſcher aus Groß Ottersleben bei Buckau über Luther
und das deutſche Kirchenlied und bildete den Schluß dieſer
gewiſſermaßen als Einleitung zur großen Lutherfeier anzuſehenden
Konferenz Ein Feſteſſen im Goldenen Schiff vereinigte ſchließlich
die Feſttheilnehmer zu angenehmer Unterhaltung und Erholung
Außer den Genannten war vom kgl Konſiſtorium u a auch Hr
Juſtitiar Nitze aus Magdeburg erſchienen Die Einweihung
des nun auch im Jnnern fertig geſtellten Gymnaſialgebäubes
welche noch im Laufe dieſes Sommers bevorſteht wird ſich den
getroffenen Dispoſitionen gemäß zu einem größeren Feſte fürr und frühere Schüler des Gymnaſte m geſtalten und
rei Tage in Anſpruch nehmen Außer den Feſtlichkeiten am

Haupttage welche in der eigentlichen Einweihungsfeier dem Feſt
eſſen und der Aufführung eines größeren Geſangwerkes ſeitens
der Schüler beſtehen werden ſoll r zuvor Begrüßung und
eſelliges Zuſammeuſein der früheren Schüler und am folgenden

Tage Schauturnen und ein Ball in das Feſtprogramm aufge
nommen werden Die Einladung der früheren Schüler wird
demnächſt erfolgen Unſer Bahnhof wird nun ebenfalls wie
faſt alle größeren Bahnhöfe an der Frankfurt Bebraer Linie mit
einer Glasüberdachung verſehen werden
S Heldrungen 17 Mai Nicht geringes Aufſehen erregtehier die vor einigen Wochen erfolgte Eröffnung des Kontkurſes

über das Vermögen des Rittergutspächters Amtmann Hübner
guſ Braunsrode Für die Bedeutung dieſes Konkurſes dürfte
die Thatſache ſprechen daß in dem geſtern vor dem hieſigen
Amtsgericht ſtattgefundenen Prüfungstermine 5 Rechtsanwälte
Ka rath Schlieckmann und Rechtsanwalt Bennewiz aus Halle
a walt Traeger aus Nordhauſenr Ei Herr Jeſes Ich hab mere Ledacht h Sommer aus Erfurt als eeee von Intereſſenten
betheiligt waren Man iſt in hieſiger Gegend auf die

bwickelung

der Sache namentlich bezüglich der in Auſicht ſtehenden An

chtsanwälte D Martinius J

fechtungsprozeſſe ſehr geſpannt

Weißſzenfels 16 Mai Der Fleiſchergeſelle Umland
welcher am erſten Pfingſtfeiertage mittels Einbruchs dem hieſigen
Fleiſcher Keil die Summe von ca 1400 Mark raubte wurde vom
Polizei Kommiſſar Thormann auf der Fleiſcherherberge in Halle
ergriffen Bei ihm fand man eine neue Uhr und ca 400 Mk
den Dieb ſelbſt neu eingekleidet ſeine alten Kleidungsſtücke die
neuen hatte er noch hier gekauft hatte er in die Saale geworfen
wo ſie am 2 Feiertage gefunden wurden Jn Halle wo der ge
nannte Kommiſſar die Spuren des Diebes ſuchte war der p
Umland von Bauernfängern irgendwo bis auf die bei ihm gefun
dene Reſtſumme ausgeplündert worden Am Dienstag fand in
Schumanns Garten der Kongreß des Stammvereis für

volksthümliche Geſundheitspflege unter zahlreicher Betheili
gung der hieſigen Mitglieder ſtatt

M Erfurt 16 Mai Geſtern vormittag fand im Reſtaurant
Steiniger die Delegirten Verſammlung des bienenwirth
ſchaftlichen Bezirksvereins Erfurt ſtatt Dieſer Bezirks
verein hat ſich dem unter Vorſitz des Herrn Rathsförſters Guſtav
Köring im Forſthauſe zu Delitzſch ſtehenden Hauptverein zu
Halle a/S angeſchloſſen Herr Pfarrer Knoſtan in Groß Grobe
bei Mühlhanſen iſt der Vorſitzende des Bezirksvereins Vertreten
waren die Vereine Mühlhauſen Langenſalza, Sömmerda Ober
ſteiger und Erfurter Jmkerklub Der Zweigverein Nordhauſen
Erfurter Bahn hat ſich aufgelöſt Eine längere lebhafte Debatte
rief das vom Hauptverein zu Halle a/S für den Bezirksverein
ausgearbeitete Statut hervor Allgemein proteſtirte man gegen
die Annahme deſſelben zumal der Paragraph des Hauptvereins
ſtatuts laut welchem die Bezirksvereine ihre eigenen inneren und
äußeren Angelegenheiten ohne Einmiſchung des Hauptvereins
regeln ſollen mit einem der 88 des neuen Bezirksvereinsſtatutes
in direktem Widerſpruche ſtehe Nach der Sitzung nahm man
gemeinſchaftlich das Mittagsmahl ein

Der Herr Oberpräſident unſerer Provinz v Wolff feierte
am 16 d im Hauſe des Vaters ſeiner Gemahlin des Schloß
hauptmanns Herrn v Wurmb auf Großfurra ſeine ſilberne
Hochzeit

Ein bei dem Grafen Flemming in Kroſſen fungirender
Rendant Namens Frey iſt in den Beſitz einer Meerſchaum
pfeife gekommen welche nachweislich dem in der Schlacht bei
Saalfeld 1806 gefallenen Prinzen Louis Ferdinand von
Preußen angehört hat Frey ließ wie man den Hmb
meldet die Pfeife unſerem Kronprinzen als Geſchenk anbieten
und dieſer hat als Gegenpräſent dem Rendanten ſein Portrait in
koſtbarem Rahmen zugeſandt Jn dem begleitenden Dankſchreiben
theilt der Kronprinz mit daß die koſtbare Pfeife in dem Hohen
zöllern Muſeum Platz finden werde

Zu einem merkwürdigen Streitfall hat eine Verhand
lung wegen Uebertretung der Sonntagsruhe Verordnung
vor dem Schöffengerichte zu Wanzleben geführt Den Vor
ſitz in der betr Sitzung am 10 d führte Herr Amtsrichter
Kaſerodt während die Herren KoſtGr Rodensleben und Strumpf
Stemmern als Schöffen fungirten Herr Bürgermeiſter Dan ver
trat die Staatsanwaltſchaft Angeklagt war der Uhrmacher Karl
Koch zu Seehauſen und zwar ſollte derſelbe am 8 April er das
Schaufenſter ſeines Ladens in welchem Uhren gusgehängt waren
nicht verhangen mithin die oben beſagte Verordnung über
ſchritten haben Der Angeklagte war geſtändig die ihm zur Laſt
gelegte Uebertretung begangen zu haben und es beantragte dem
gemäß der Herr Amtsanwalt denſelben zu 5 Mark event 2 Tagen
Haft zu verurtheilen Hierauf ergriff der Vertheidiger Herr
Rechtsanwalt Hemptenmacher das Wort Er warf zunächſt die
Frage auf ob qu Verordnung rechtsgiltig ſei oder nicht ver
neinte das erſtere indem er durch Anziehen verſchiedener Geſetzes
ſtellen die Ungiltigkeit zu beweiſen ſuchte und beantragte ſchließ
lich die Freiſprechung ſeines Klienten nachdem er noch bemerkt
hatte daß es einen alten Wahrſpruch gäbe welcher beſage daß
jedermann vor dem Geſetze gleich ſei Dieſer Wahrſpruch ſtimme
jedoch keineswegs mit dem Jnhalte dieſer Verordnung überein
welche den Kaufleuten verbiete ihre Waaren feilzuhalten
während doch ſämmtliche Reſtaurationen geöffnet blieben
Tanzmuſiken und andere geräuſchvolle Vergnügungen indeſſen
durchaus keine Einſchränkungen erlitten Er wüßte nicht
wo in dieſem Falle die Gleichheit zu ſuchen ſei Hierauf
W ſich der Gerichtshof zurück und verkündete nach eſtündiger

erathung daß der Angeklagte für nicht ſchuldig erachtet und
demgemäß von Strafe und Koſten freizuſprechen ſei Der Herr
Vorſitzende bemerkte aber zugleich daß dieſes Urtheil nicht
in ſeiner Ueberzeugung gefällt ſei ſondern daß nux die
Herren Schöffen den Angeklagten für nichtſchuldig gehalten hätten
er demnach alſo überſtimmt ſei und ein anderes Urtheil nicht
habe herbeiführen können Gründe hätten die Herren Schöffen
nicht angeführt er ſei alſo auch nicht in der Lage ſolche zu

publiziren re
T Deſſan 17 Mai An der bereits erwähnten morgen in

Eiſengch deren Konferenz der Vertreter der ſtätiſti
ſchen Centralſtellen Deutſchlands nimmt ſeitens des herzoglich
anhaltiſchen ſtatiſtiſchen Bureaus Herr Regierungsrath Witting
von hier theil

Jena 16 Mai Die hieſigen Burſchenſchaften veranlaßt
dürch die jüngſten beklagenswerthen Vorfälle auf Beſtimmungs
Piſeen haben die definitive Abſchaffung derſelben be
ſchloſſen

Jn Fraureuth bei Greiz erſchoß ſich der in Dresden
etablirte Kaufmann Bruno Müller auf dem Grabe ſeiner Ge
liebten M ſoll an einer unheilbaren Gehirn und Augen
krankheit gelitten haben

Vermiſchtes
Eiſenbahnunglück Am Dienstag abend ſtießen wie

man aus London mittheilt unweit der Station Grimsby zwei
mit Vergnügungsreiſenden ſtark beſetzte Züge zuſammen infolge
deſſen 50 bis 60 Perſonen mehr oder minder erhebliche Verletzungen
davontrugen

r Verhaftung Jn London wurde ein gefährlicher
Schwindler welcher unter der Firma Ulyſſes Melachrins 252
Hackney Road E vielen ausländiſchen darunter auch deutſchen
Geſchäftshäuſern Waaren im Werthe von vielen tauſend Pfund
entlockte in Unterſuchungshaft genommen

4 IJndiſche Religioſität Aus Kalkutta meldet ein Tele
grämm vom 15 daß in verſchiedenen Theilen Jndiens Meetings
abgehalten werden um der Entrüſtung über die angebliche Ver
letzüng des religiöſen Gefühls der Hindus Ausdruck zu geben
Eine ſolche geſchah durch die vom Richter Norris angeordneteVorweiſung eines Götzenbildes im Gerichtsſaale m veſſen Beſitz

zwei Brüder prozeſſirten Den drei Monſtre Meetings in Kal
kutta wohnten über 15,000 e bei Die größte Ordnung waltete und es wurde beſchloſſen eine Dentſchrift an die

Königin zu richten
Perſonalnachrichten Der in weiteſten Kreiſen be

kannte und hochan r Provinzialſchulrath Ferdinand
Wetzel iſt am 16 d M in Berlin geſtorben Der n
welcher ein Alter von 67 Jahren erreicht hatte hat ſich als
Sag ög einen Namen erworben und ſich um das preußiſche
Schulweſen ſehr verdient gemacht Ende April ſtarb in Chikago
im hohen Alter von 81 Jahren Nicolaus Berdel aus der
Rheinpfalz Derſelbe hatte als Spielmann m haben Feſte
theilgenommen war infolgedeſſen von der Polizei bedrängt worden
und hatte ſchließlich mit vielen anderen ſeine Heimat vaſe

mit inem herumzieher
Jn den Vexeinigten e rieb er ſich anfangs als Muſikertrieb

en Cirkus herum bis er ſich im Jahree S damals erſt 4000 Chiwehnee
1836 in Chikago we

en
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Kryſtal zFornjuder von 96 31,20 31,80 M Kornzucker von
95 30,30 30,80 M Kornzucker von 94 29,10 29,60dent 88 M Nachprod 88 92 23,50 26,50 M Tendenz
Unverändert Brodmelis 38 38,25 M Gem

zählte niederließ Hier wurde er ſpäter zum Friedensrichter er Herzens zu Gott verſtanden werden ſo gut wie ſein irrendes ſitt
wählt er nahm an allen politiſchen Ereigniſſen lebhaften Autheil liches Urtheil in Sachen der Bigamie Philipp s von Heſſen
und war eine in den weiteſten Kreiſen geachtete und beliebte Die volle Selbſtverantwortlichkeit des einzelnen Chriſten für

ſeinen Glauben iſt durch Luther s perfönliches Chriſtenthum ſtark

zucker II

Brodraäffinade Werſönlichkeit Jn Antwerpen iſt am 16 d der berühmteKue Maler Ferdinand de Braekeleer im Alter von
91 Jahren geſtorben Die auch in unſere Zeitung über
gegangene Nachricht von der Verlobung Lenbach s in Rom
wird von München aus in anderen Blättern dementirt

Pocken Unter der Bemannung des in Reval anßelangten
amerikaniſchen Schiffes Arabia ſind die Pocken ausgebrochen

18 Perſonen ſollen auf der See 2 auf der revaler Rhede ge
ſtorben ſein

Cholera Aus Alexandrien wird unterm 15 d berichtet
daß die Schiffe welche den Hafen von Bombay vor mehr als
14 Tagen verließen ſich bei ihrer Ankunft in Suez einer
24ſtündigen Quarantaine zu unterziehen haben weil in Bombay
die Sterblichkeit an der Cholera zugenommen haben ſoll
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Vereine und Verſammlungen
XIV Deutſcher Proteſtantentag
Original Bericht der Saale Zeitung

II

Neuſtadt aH 16 Mai
Die Verhandlungen des Proteſtantentages begannen Mittwoch

früh 9 Uhr mit einer Sitzung des weiteren Ausſchuſſes des
Proteſtantenvereins in welcher interne Vereinsangelegenheiten zur
Beſprechung kamen

Hieran ſchloß ſich um 11 Uhr eine Sitzung der Delegirten
der Lokalvereine welche von ca 50 Mitgliedern beſucht war u a
ans Berlin Breslau Heidelberg Karlsruhe Hildesheim Ham
burg Brenien Osnabrück Quakenbrück Leipzig Veſta Dresden
Pforzheim Neckargmünd Mannheim Holland Regensburg Han
nover Darmſtadt Wiesbaden

Zunächſt wurde der gedruckte Jahresbericht des Vereins für
die Zeit vom 1 Mai 1881 bis dahin 1883 vorgelegt außerdem
eine Denkſchrift über die innere Geſchichte des Vereins von
1865 bis 1882 zur Kenntniß gebracht

Sodann wurde eine Reviſion des Statuts vorgenommen
wöbei die Beſchlüſſe des Delegirtentages vom 7 Nov 1882 zu
Grunde gelegt wurden S 6 des Statuts wird in folgender Faſ
ſung angenommen Der ſtändige Ausſchuß deſſen Sitz in
Berlin iſt beſteht I aus 7 Mitgliedern welche am Sitze des
Vereins oder in nächſter Nähe wohnen 2 aus den Vertretern
von 15 der größeren Mitgliedervereinigungen 3 aus höchſtens
10 hervorragenden Mitgliedern des Vereins welche von den zu
1 und 2 bezeichneten Ausſchußmitgliedern kooptirt werden
Wahl der Mitglieder zu 1 und die Beſtimmung der Mitglieder
vereinigungen zu 2 erfolgt durch die Generalverſammlung
Die letztere ſoll in Zukunft alle zwei Jahre und ſo oft es das
Bedürfniß erheiſcht ſtattfinden

Ferner wurde der als Manufkript gedruckte Bericht der bremer
Kommiſſion über die Liebesthätigkeit im Bereiche des libe
ralen Proteſtantismus vorgelegt und beſchloſſen den einzelnen
Vereinen Mittheilung des Berichtes zu machen

Die übrigen Gegenſtände der Tagesordnung fanden wegen der
vorgeſchrittenen Zeit keine Erledigung mehr

Nachmittags 4 Uhr fand in der erdrückend gefüllten Kirche der
Feſtgottesdienſt ſtatt Nach dem Geſange des Liedes Herr
deine Kirche danket dir hielt Dekan Dr Leyſer aus Neuſtadit
eine vorbereitende Anſprache welche vornehmlich den Manen des
Zacharias Urſinus galt Nach dem Geſange einer Motette betrat
Prof Dr Schmidt aus Baſel die Kanzel Jm Anſchluß an das
Schriftwort Ev Joh 17 11 ſchilderte er die Mächte der künf
tigen Einigung für die evängeliſche Kirche die Bekehrung
die Autorität Jeſu Chriſti die Bekämpfung der Wirren der Ge

Die Schlußanſprache hielt Pfarrer Straub aus
Neuſtadt T

Mittwoch nachmittags 6 Uhr fand unter Vorſitz des Kammer
Ger Raths Schröder aus Berlin im großen Saale des Feſt
lokales die erſte Hauptverſammlung ſtatt Oberpfarrer
Ziegler aus Liegnitz hielt einen Vortrag über Luther als
Chriſt Nicht Parteiſucht ſo etwa führte der Redner aus ver
anlaßt uns zur Lutherfeier ſondern das Verlangen nach Geiſtes
gemeinſchaft mit dem Reformator und ſeiner großen Zeit Luther
bedarf keiner Rechtfertigungs und Vertheidigungsrede trotz der
Verläſterungen die ſich gegenwärtig dreiſter als je an ihm ver
greifen ſein Leben erinnert an die Schickſale des Menſchenſohnes
Dreizehn Millionen Deutſche müſſen Luther noch heute verwerfen
wenn ſie nicht mit Rom brechen wollen Das iſt eine Gefahr
die dem Lutherjubiläum droht Die Wahrhaftigkeit fordert uns
voll und ganz zit Luther als einen Erneuerer des Evangeliums

bekennen Wir ſind es unſerem Volke ſchuldig ihm Rechen
chaft zu geben über das was wir an Luther haben was an ihm

echt heilſam und bleibend iſt Nur falſche Freunde der Freiheit
vergeſſen den Quell der evangeliſchen Freiheit das Leben der
Seele in Gott den Luther neu erſchloſſen hat Der religiöſe
Jndifferentismus weiter Kreiſe der Gegenwart deckt ſich mit dem
Namen und Werke Luthers Der verſteht ihn nicht der ihn nicht
als religiöſen Charakter begreift Für Luther gab es keine Be
ziehung und Lage ſeines Lebens in der er ſich nicht an Gott
gebunden gewußt und gefühlt hätte

utes Muthes Nicht daß zu viel Religion in der römiſchen
dirche war ſondern daß ſie geſchwunden war hat ihn zum

Reformator gemacht
Die Frage nach Luthers perſönlichem Chriſtenthum iſt von

hoher Bedeutung Chriſt ſein heißt ein Menſch Gottes ſein Ein
iſt Luther insbeſondere als Reformator geweſen dem Reiche

Gottes und ſeiner Gerechtigkeit augehörig Nicht an der Lehre iſt
er zu meſſen auch nicht an den Merkzeichen der äußeren Thaten
und Erfolge ſondern an dem Kindesverhältniß zu
Gott Ein Ruf Gottes an ihn liegt in den glänzenden Gaben
ſeines Geiſtes die ſeine wiſſenſchaftliche Laufbahn beſchleunigen
Eiſern iſt ſein Fleiß hervorragend ſeine früh gewonnene
Herrſchaft über die Sprache Leibliche Schwäche die ihm viel zu
ſchaffen macht überwindet er mit pauliniſcher Standhaftigkeit
Offenheit Hingebung Jnbrunſt treten als die Hauptkräfte

Die

J JeJn der Zelle zu Erfurtringt er um Gnade aber auf dem Wege nach Worms iſt er

r

Menſchen zu Gott iſt durch Luther s Lebenswerk im
umgeſtaltet worden
als Chriſt und Reformator gegeben

So ungefähr der Referent
r

Der Mittwoch abend gehörte der geſelligen Vereinigung welcheim großen Saale des Feſtlokales veranſtaltek und durch Belsration

Muſik Geſang und Reden belebt war Die Theilnahme der Be
völkerung welche ſich ſchon durch eine großartige Gaſtfreundſchaft
Beflaggung der Straßen auf dem Kirchwege u ſ w kundgegebenatte fand ihren Ausdruck in der aus ſulen Ständen gemiſ
Verſammlung in welchem von Anfang bis zu Ende ein gehobener
Ton herrſchte aus welcher der alte Spruch Fröhlich Pfalz
Gott erhalt immer wieder hindurchklang Von den Rednern
des Abends ſind an erſter Stelle zu nennen der Vorſitzende des
pfälzer Vereins Jakob Exter Kammergerichtsrath Schröder
aus Berlin Paſtor Manchot aus Hamburg Superintendent

piegel aus Osnabrück Profeſſor Holſten aus Heidelberg
Pfarrer Bion aus Zürich Pfarrer Dr Cramer aus Enſchede
in Holland Studienſtiftsdirektor Erichſon aus Straßburg i/E
Eine intereſſante Epiſode bildete eine in durchaus freundſchaft
licher und ſympathiſcher Geſinnung und Sprache gehaltene Aus
einanderſetzung zwiſchen Pfarrer Bion dem Feſtprediger der Ver
ſammlung der kirchlichen Volkspartei in Berlin und dem Vor
ſitzenden des Proteſtantenvereins Schröder welcher ohne Verſchwei
gung ar Unterſchiede der Auffaſſung die Gemeinſamkeit der Ziele
etonte
Die Morgenſtunden des Donnerstags waren für die fünfund

zwanzigjährige Jubelfeier des pfälzer Proteſtantenvereins
beſtimmt an welcher außer der eingeborenen Bevölkerung die
Gäſte zahlreich theilnahmen Die Feſtrede hielt Pfarrer Höpfner
aus Neuſtadt welcher in eindringlicher Sprache eine gedrängte
Ueberſicht über die Geſchichte des Vereins gab Außerdem ſprach
Pfarrer Brückner aus Karlsruhe im Sinne der gemeinſamen
Arbeit Der Vorſitzende Exter brachte ein Glückwunſchſchreiben
des Kirchenrathes Prof Schenkel aus Heidelberg zur Verleſung
Danach begrüßte Konſiſtorialrath König aus Speyer die Ver
ſammlung um an die projektirte Jubiläumskirche zu erinnern
und Förderung dieſes Unternehmens zu erbitten Jnterne Ange
legenheiten des pfälzer Vereins bildeten den letzten Gegenſtand
dieſes Theiles der Verhandlungen

Lotterie
Leipzig 17 Mai Bei der hente fortgeſetzten Ziehung der

5 Klaſſe 103 Königl ſächſ Landes Lotterie ſielen Gewinne auf
folgende Nummern

Gewinn von 200,000 M auf Nr 13187
Gewinn von 30,000 M auf Nr 18512
Gewinn von 15,000 M auf Nr 9235

s Sgrinne von 5000 M auf Nr 2948 16791 21297 28053 51631
7153
Gewinne von 3000 M auf Nr 1571 6110 7576 9387 9761

11579 12205 13115 14599 18509 28288 35099 37073 37169 38126
40777 41470 42551 51433 53192 53790 55503 57531 61723 62277
n 67521 69441 80644 82592 83400 84062 85120 85260 92346

Gewinne von 1000 M auf Nr 1372 3572 8809 10899 11230
11747 13159 20359 20761 20987 22027 22867 24744 28023 33163
34182 34837 36745 38304 38479 42102 50065 50175 50286 52171
53515 54611 55326 61689 61899 62186 64803 65821 72489 74730
75631 85298 85472 87388 88896 91063 91703 92757 93211 95246
97636 98250 98541 99277

Gewinne von 500 M auf Nr 1188 1768 3480 4950 5250 6227
6543 9262 10084 11439 11701 13058 14717 22192 26368 26709
29533 29878 31300 31508 31770 31490 32625 38720 39176 44266
44446 45603 46274 50572 51942 52313 54894 55113 55316 59463
60354 64836 66069 68351 69739 72085 76634 77053 80272 82570
87028 87441 89154 89827 90676 93563 94061 95002 96437

Gewinne von 300 M auf Nr 1052 1667 1974 2391 2485 2730
3458 4892 5396 6519 8537 11942 12261 12351 13272 15104 16500
18019 18209 18737 20891 21945 22690 23067 23924 26207 26546
28619 30574 32263 32409 33125 33799 34708 35093 35249 36161
37261 37815 38983 39088 40026 41845 42973 43255 44142 44537
45180 45444 46007 46352 56748 47063 47387 47975 48524 48818
49737 50433 50585 50733 50885 51093 51158 52301 52561 53676
55283 56904 58014 61019 61154 61871 62340 62979 65332 66215
66518 66804 67589 68474 69567 70503 71020 71059 72220 75346
75834 76263 80549 83254 85008 87209 87232 87888 90216 90850

ev 92132 92485 95260 95743 95794 96764 96828 97104 97682

Braun ſchweigiſche Landeslotterie 6 Klaſſe
9 Ziehungstag vom 17 Mai Die nicht mit angegebenen Ge
winne ſind mit 300 M gezogen

278 1000 162 6607 7026 7338 7883 8088 1000 8439 9868
9811 1000 10348 1000 10720 500 10864 10901 500 11527
500 11887 1000 11734 11043 500 12373 500 14839 1000

14656 500 16895 500 16416 17947 1000 17955 17539 18087
18097 1000 19475 500 19798 19336 1000 20251 21122 21892
500 21359 500 21333 21156 2000 22252 500 22379 23317
2000 23243 23626 500 23993 24274 1000 24132 2000 24172

25837 500 27484 500 27476 27162 2000 28913 500 28989
1000 29541 1000 29883 500 29979 32631 500 32882 00

32568 1000 32564 2000 33329 33138 1000 31712 34421 31716
36503 500 36078 1000 36576 500 37 149 37783 1000 37368
38759 500 38148 39697 1000 40857 500 40881 500 41883
1000 11118 500 41157 6500 42655 3000 43622 43820 137961000 43373 44866 500 14220 15836 500 46001 10,000 46295

0000 48877 49003 1000 19904 2000 52621 500 55091 2000
53866 500 53147 000 53300 500 54265 54744 55169 2000

geſtützt worden das unmittelbare und perſönliche e eeenent
unda

Unſerem Volke zum Heil iſt uns Luther

chten 4

56741 57411 1000 57208 58032 59879 500 59494 2000 60446
2000 60172 500 62329 500 62765 500 65146 3000 65764
500 65176 500 65275 2000 65566 2000 65085 66867 500

5

Feſt Loco
haltung der Gebinde 55,75 M pr

Deutſche und ausländiſche Fonds
u Staatspapiere

Deutſche Reichsanleihe 102,40 bzG

i Anleil 103,90 bzGKonſ e i 9
Zu Staats Sch Sch 98,50 bzPrüm Anleihe 1895 146,25 b
o Loſch Ceutrl Pfobr 101,80 ba Rentenbr 101,40 8
5 Goth Präm Pfdbr 118,80 bz

5 do Gr K B d5 Prß Ctrb Pfdb 100rz 540 Prh do v 100
rß Hyp Alt B III bRuf Boden Kredit 84,50 bz
do Centr Bd Pf 75,40 bzB

6 New ork Stadt Anl 128,20 bz
Oeſt PapierRente 67,10 bzB
do SilberRente 67,30 bz

4 5 Heſt GoldRente 84,50 bzB
5 Ungar PapierRente 74,50 b
4 Ungar GoldRente 76,20 bzv

talieniſche Rente 91,75 5
Rumänier 98,60 bz

5 Ruſſ Engl 1872 88,50 v
5 Ruſſ An v 1877 93,00 bz
4 do v 1880 74,00 bzdo OrientAnl II 57,70 bzG

ausl EiſenbahnStammr

AachenMaſtricht 56,00 b
Altona Kiel 2335 bzBBerlin Dresden 23,00 bzG
Berlin Hamburger 3,25 bzG

Bresl Schw Freib 110,29 bsBuſchtéhrader Lit B 79,40 bzB
129,75 bzi darl LudwGaliz Karl Ludw r vz6Gotthardbahn

alleSorauGuben 35,00 BSWenpr Rudolfbahn 71,90 bzB
MainzLudwigshafen 101,00 bz
MarienburgMlawka 107,80 W
Mecklenburg 14,23Oberſchl Lit A C D B 259,00 bzB

Oſtpreuß Südbahn 9e erengburg 33,40 bzG
Rechte OderUſer 196,25 bz
Ruſſiſche Südweſtbahr 61,00 bzG
Thüringer 215,70 bzB

Berlin Dresden 57,00 bzG
S Halle Sor Guben 106,90 bzG

Mgd Halberſt B abg 88,10 G
S Marienb Mlawta 110,60 bzG

LelsGneſen 81,25 bzG
J Oſtpr Südbahn 110,75 bzG
S PoſenKreuzburg 96,50 bzGS ſof zbr sS Rechte Od Ufer 192,25 bzG
G Saalbahn 89,10 b

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

Obligationen 6
Zu Brg Märk 111 A 94,25u 8 P l B 94,25 G
4 do V n e4 do VI 104,40 bzG
4 do VII 103,10 B4 do VII 103,00 bz5 do IX 104,25 ba41 do Dt Soeſt II

do Rordbahn 108,00 G
41 Berlin Anhalt 103,10 bz
41 gr 103,30 bzB41 Berl Görlitz konvan Berat im to 103,30 bzG
41 Brl Ptsd Mgd D 103,40 G4 Berlin Stettin gar 101,20 G
41 Braunſchw Eiſenb 104,70 B
41 Brsl Schw Frb G 103,20 B
42 do H 103,20 B4 KölnMinden IV 101,20 B
4 do VI 105,00 B42 do VII 103,00 bzB4 HalleSor v St g 103,40 B
41 Mgd Hlbſt 1865 102,90 G
4 do Leipzig A 105,00 bzB

e do B 102,00 bz
3 do Wittenberge 84,80 B
41 Mainz Ludw g kw 100,79 bz
5 do 1878 1 II 104,25 G
4 do konv 100,70 bz4 Niederſchl Märk J 101,10 B
3 Oberſchl E gr 94,40 G

gf Kgl Sächſ Mleuten Anl 5323 81,00 G

3 do 1000 81,00 G3 do 500 81,20 G
3 do 500 81,20 GThlr
3 Staatsanl 1830 25 99,00 G

do 1855 89,90 G4 do W 161,20 G4 do 1860 101,75 b
4 do 1870 83 101,75
Div Eiſenh St Alt8i/zo AltenburgZeitz 168,00 G
1427 AuſſigTeplitz 253,50 G

73 Böhm Weſtb 59 g 130,00 G

Raffinade 36,75 87,00 M Gem Melis J

nom pr Juli 56,50 M nom pr Aug 57,00
nom pr 1001 à 10 Rübenſpiritus

Berliner Börſe vom 17 Mai

Leipziger Börſe vom 17

36,00 36,50 M Tendenz ſtill
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 17 Mai Ferwey w lo 54,70 55 WWe Mai 55,75 M nom pr Juni 56,00ab Speicher unter freier Vor

M nom pr Sept 57,50 M
Beh Loco 55,00 M Br

Oberſchl 49 Lit H gr 103,50 B
do Em v 73 101,25 G
33 7 105,60 G
O o S T4 Rechte Oder Ufer 108,60 b

41 Thüringer VI 103,60 bzB
5 Dux Bodenb II 85,75

do III 104,25fr DuxPrag 90,30 bzG41 Gal Karl Ludw 84,30 5
5 KaſchauOderberg 82,90

do Gold 101,80 bzG
Kronpr Rud 72 87,20 z
Lemb Czernow IV 81,60
Oeſt Frz Stb alte 387,50 bz

do 1874 381,00 B
do Ergänzung 374,59 bzG
do Goldprior 96,50 bzB

Oeſterr Nordweſtb 87,75 G
Stdöſt Bahn Lmb 297,00 B

o Obl 102,75 bz
Ungariſche Nordoſtb 78,50

do Gold 98,90 bzGdo Oſtbahn I Em 78,10
do do II Em 96,90

CharkowAzow 93,50 G
Jwangor Dombrw 82,20 bz
KozlowWoroneſch 98,70 b
Kursk Kiew 101,25 bz
MoscoRjäſan 103,40 B

do Smolensk 94,80 bzB
RäſanKozlow 101,709 bz
Ruſſ Nikolai Oblg 77,90 bz
SchujaJwanowo 92,70 B
Waärſchau Wien IV 100,40 B

do V 99,70 B3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 66,50 d
Transkaukaſiſche Eſb Obl 54,75 bz

Bank und Jnduſtrie Aktien

Aachen Diskonto 107,25 G
Berliner Handels Geſ 76,10 bzG
Darmſtädter Bank 153,50 bz
DiskontoKommandit 202,90 bzB
Deutſche Bank 153,75 bzBv

do Genoſſenſchaftsbank 126,75 G
Dresdener Bank 128,10 bzB
Leipziger KreditAnſtalt 162,00 B
Magdeb Privatbank 118,75 bz
Mitteldeutſche Kred Bank 96,50 bzB
Oeſter KreditAnſtalt
Reichsbauk 150,00 BSächſiſche Bank 121,99 G
Schleſ BankVerein 109,25 G
Weimariſche Bank 91,00 G
AdmiralsgartenbadAkt 48,40 bz8
Cröllwitzer Papierfabrik 191,50 B
Deſſauer Gas 178,00 G
Halleſche Maſchinen 234,25 G
Laurahütte 133,50 bzBPhönixBergwerk Lit A 97,25 bzB

do B 47,25 bBDortmunder Union 29,10 G
Bochumer Gußſtahl 108,90 bz

örd Hütt V konv 101,50 G
lauziger Zucker 88,00 bzG

Körbisdorfer Zucker 154,50 G
Sächſ Th Br V St A 180,00 bzG

do St Prior
Sächſ Maſch Hartmann 148,50 bzG

do Stickmaſchinen 116,00 bz
Zeitzer Maſchinen 155,00 B

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T 169,55 G
Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T 81,05 bz
London 1 Lſtrl 8 T 20,495
Paris 100 fr 8 T 381,20 bzB
Wien öſt W 100 fl 8 T 170,45 bz
Petersb 100 S R 3 W 202,90 z

Bauk Diskonto

Berlin Wechſel 4 Lombard 5
Amſterdam 4 Brüſſel 3 London 4

Paris 3 Petersburg 6 Wien 4

Gold Silber und Banknoten

Souvereigus 20,39 bzG
Engl Banknoten 20,51 6z
20Franks Stücke 16,24 bz
Dollars

Jmperials 16,78 bzans Banknoten 81,30 bzB

eſterr do 170,89 bRuſſ do 203,65 bz
Mai

x Kgl Sächſ ThlrStaatsanl 67 ab 52 500 101,50 G
3 Landrentenbr 96,50 G
40 Mansf Gw 1882 100,00 G

4 do 101,00 Gdo 1879 103,25 G5 do 1873 100,20 G5 do Em 1875 108 10
4 Lpz Stadtob1868 103,25

do 1876 105,00 G

Div
Lyz Malzf Schkeud 154,90 G

7 Thür Gasgeſ i Lpz 117,50 G
79 do Stamm Pr 125,00 GZ e Buſchtiehrad Lit A 153,25 bz 5 Kette Elbſ Geſ At d66760 66895 500 67759 67157 500 68811 6500 68868 3000 n e B n 10 Srterigſterte veleſeines Herzens hervor Nichts Stoiſches keine Weltflucht lag in O

h 296 500 69695 1000 70805 5000 71467 1000 71223 1000 e Bodenba 50 P e bir rihm keine Verbikterung gegen Welt und Menſchen Der Ref W St e h u e 19 S Thür Br V St 181 SNicht durch äußere Eindrücke ſondern von innen her ließ er ſich e t e ln s 3198 1000 5 Frangz Joſ BlSes 84 006 10 do St Prior 181,006
beſtimmen Jn dieſen Eigenſchaften ſpiegelt ſich etwas von dem 76909 17757 000 77627 77519 300 79171 80600 z a e 152,50 G
Naturcharakter des deutſchen Volkes ſelbſt Mit dieſem theilt er 2000 81839 8926 500 81660 1000 4158 Sag 00 3 Tlbo gotibus Großenh 152,50 o Ausl Eiſ P Obl
nicht die derbe Genußſucht die einen dunkeln Flecken des National 500 87622 5000 87762 500 88 a d 6 Dux Bodenb Lit A 136,00 G a AuſſigTeplitzer 103,40 Gcharakters bildet den Luthers Auge deutlich erkannt ſein Mund wo S n 95735 6000 85610 e 13000 8 5 W Kordbahn Skräftig ſchilt Aber ſein Charakter mußte durch die harte Schule De 91887 So 91050 S We W a Halle SorauGuben 106,25 G Be u Em 1871 8,00 G
furchtbarer Anfechtungen und Demüthigungen gehen welche dieſes 5 a 9 u 574 93268 Vank u Cred Akt 5 lich ſ iJe e mächten der tyranniſche Druck Roms brachte 553 ch vie Co n Dre vo d n 8108es zuwege daß der Feuerkopf abthat was kindiſch war Jm t T Leipziger e DuxBodenbach 87,10t za net Sruaniß von h die ganze a e Weſen dern e aHölle an ſich erfahren die ihn in Zorn el örſe do Disk Geſellſch 106,75 9 ſo snahe verſinken ließ Aus en Saulics iſt W her u Paulnß i a ung richten d S v i g Graz Köflacher 3
geworden auch Luther iſt den Weg der aufrichtigen Buße geel d u nen e ne Se r e Staats e Weimar Bank neue 91 506 z m 88,70 Gangen Erſt als er erkannte d z di Wohrhe uße 90 ahn vom 7 da bis 13 dai 672,792 Fl Mehreinnahme 5 Zwidauer 7400 do Em v 1872 83,70 G
ß a daß die keine Stätte in Wochenausweis der öſterr Südbahn vom 7 Mai bis 13 Mai 847,45 5 LKaſchau Oderberg 83,00 Ger römiſchen Kirche mehr habe ließ er den Bruch geſchehen Fl Mehreinnahme 105 486 Ind tt Pr und 5 Prag Dur ſto 3 90808Nun fahre hin du unſeliges verdammtes läſterliches Rom Eiſenbahn Einnahmen im April Saalbahn 65 415 gegen Ftauu Prior 5 do i m fko Z 99,50 G
Wem die Ruhe das höchſte Gut iſt der ninmt Anſtoß an dieſer W r et r n e e e de 197 Brückſichtsloſen Sprache wemdie Wahrheit höher gilt der preiſt das hie le d die Lite ahrn d e les De dehen de o dnd du ma e Sqhuhrerſhe 100808 e
Gewitter um ſeines luſtreinigenden befruchtenden egens willen Fallkiment Die Getreidefirma c F Knop in Lübec ſtellte

Das Bewußtſein ſeiner welt eſchichtlichen Miſſion raubt Luther ihre Zahlnngen ein 4 v S nenenicht den einfach chriſtlichen Sinn in welchem er einen Münzer Waſſerſtands Nachrichten
Mehl Börſe Halle 17 Mai Preiſe für 100 Kilogr

Weizenmehl 00 31,00 32,00 Weizenmehl 0 29,00 30,00 M
Roggenmehl 0 24,00 24,50 Roggenmehl 01 23 00 23,50 M

m weit überragt
enn man Luther hre vorwirft darf man nicht ver

Saale Halle 17 Mai ads Anterh 1,98 18 r 2

n daß er den Wiedertäufern Bilderſtürmern aufrühreriſchen
Trotha 17 Mai abs Unterh 252 18 morg 2,5
Kalbe 17 Mal Oberp 1,65 Unter 1,56

Unſtrut Artern 16 Mai am Brücken Pegel 1,18Pauern nur deshalb hart entgegentrat weil er wollte daß Gott Futtermehl 15 16 50 M Roggenkleie 10,50 1t1 00 M Weigenkleie Elde 17 Mal d h e nen herrſche Luthers Benehmen im Abendmahlsſireit t 950 1000 Weihe chaglen 900 900 M Dademeht 90 Vanth 529 Den h Ba d nern tirrthümlich und anfechtdar muß aber nach der Stellung ſeines 34,60 M genſchate z Ha emiehl
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Detail Verkauf zu streng festen Engros Preisen

Gebr Sernau Alrighſrafede FaMNMt Damen n IIdenndnt

13 Für Wiederverkäufer billigſte Quelle I

Julius Bacher

30 40 50 60 75J Weißze baumwoillene
J Kinder Corſets Jäck und Knaben
chen Lätzchen u Ga in reichhaltiger

in gr her Ausw

N I J veh hat

in jeder Nummer
Hoſenträger f Herren

8 Halle aS Leipzigerſtr
Vigogne Jacken für Rpagl Damenſirvfe 3

enS u S i Dameufſtrpfe SJ S let JackenS Je handichnbe 15 2 We el Kinderfſtr 33
2 cJ Füethandſchuhe 20 25 S errenSocken 10 204 J

I S I 30 50 Farb Kinderröcke 40J S Einfarbige Baum Weiße 603 J SS wolle in neueſten Far Damenröcke 1,75 SI ben Zollpfund von S Farbige 170 IS 1,70 an 2 Wein Baumwolle
S FiletTücher 25 40,50 S undPromenadenftrümpfe Weifßes Häkelgarn

S

Zug jalonsien J
Franz Rudolt Liſchlermſtr

Wuchererſtraße 10

zum Einzäunen veg Zaſanerien Hühner

höfen zum utz gegen Vögel
Tauben Haſen Kaninchen KatzenHunde Ratten Mäuſe 2c DFuß von
7 Pfg an bei ganzen Stücken 50 Mtr
lang 1 Meter breit bedeutend billiger
Verzinkter Draht für ä glche Zwecke
in allen Stärken billigſtHempeimann Krause on e ne

Preiscourante qpf Wunſch gratis Schornstein Aufsätze

De Mosaik FlurplattenDianinos Spargystem Treppenstufen Grauit und Cement ete

Flägel 20 3 r Chamottesteine deutsch und englHarmoniums n r
MAur Frima Fabrikate

Magazin vereini Berliner
Piaonoforte Fabriken

vlin Leiprigerstrasse 30
Preiseourant eratis und franeo

MWunrr 5 Varis
300 Dtzd Teppiche in reizendſten

türkiſchen ſchott u buntfarbigen Muſtern
2 Meter lang 1 Meter breit müſſene geräumt werden und Gölten pro

ück nur noch 5 Mark gegen Einſendung
oder Nachnahme Bettvorlagen dazu
paſſend Paar 3 Mark
Adolf sSommerfeld Dresden

Wiederverkäufern ſehr empfohlen

Chamottèe Mörtel

l Etage

Versandt

e kochhrumen

Flaschen
S o

h 7

i e d 2 5 r

Krügen S
ne v R e e r J oe S r S e rS mee e en S S 2 2 a e

S ne g5 rd x
3 r 7

n l An
Palpgateriah

Portl Cemente dir Marken
GyPS u Putz und Stuck Arbeiten

Chamotte Formsteine aiv

empfehlen zu billigsten Preisen

Bl Lineke sStröfer
HHalHIG a d S

Comptoir und Lager Steinthor Bahbnhof

Größte Auswahl in elegantem mittl u einfachem Genre

De Wegen vorgerückter Saiſon verkaufen wir jetzt unſere ſämmtlichen Modelle in Seide und Wolle 250 unter unſerm Fabrikpreis
e LLLAALLLIICOIoAoALLLAGS C

Silberne Staatsmedaille

O HauptmannMöbelfabrik und qngacis
Halle ar tlene Ulrichſtraße 35

Gaſthof zu den drei Königen

Kochsalz Thermen 30 550 Réaum
Cur ununterbrochen während des

Fn Fanres

Pach Pappe
Schiefer deutschen u engl
Theer und Asphalt ete
Dachziegel u Dachfalz ZiegelVer blend Steine in verschied Farben

Ornamente und PFormsteine
Poröse u massive Mauersteine
Brunnensteine
Cement schnellbindend für Stuccateure ete
Puzzolanen Cement Mörtel
Patent Rohrgewebe

Mein Lager in Waſchſoſfen x
Satins Zephyrs Levantines Madapolames

abgep Roben
empfehle zu billigſten Preiſen angelegentlichſt

Adolf Hartmann
Leipzigerſtraße 27 Ecke der Poſtftraße

Zu Hochzeits und Feltgelchenken
und mehr einfach und fein gerahmte Original und
Oelgemälde von 15 an Oeldruekbüdervon 4 an Kupfer und Stahlstieche von500 5 an Emaiſie Glas PRotesreaphien von

1 an empfiehlt bei außerdem grö lS von Bildern claſſiſcher und moderner e i

S Max n 9 Pollſtr
V W erSchmeerſtraße 15 und Poſt ſtraße 4

empfiehlt reichſte Auswa
nderwagen

von 12,50 bis 75 Mark

c c e e
oder Holzbrücken

h mit Zöres Eiſen Wellblech
r oder Holz Belag

Unter und Ueberführungen
eiſerne Stegeund ähnliche Conſtructionen ffferirt in ſorgfältigſter u billigſt

Otto Neitscoh in Halle a d S
Specialfabrik für Eiſ uten

eitet nach ſpecificirten Koſtenanſchlägen aufſowie alle Reuheiten in Korbwagre n Geſammtpreiſen unter mehrjähriger Garantie
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Bäntsch Behrens
Fisengiesserei und Maschinenfabrik

J Ludwigshütte bei Sandersleben
Gusseiserne SäulenTräger AnKer rgewalzte

ete et e
zum Ausban von Viehſtällen e e
Durch eine vortheilhaft eingerichtete Gießerei und

r vontheile in mi
Lieferungen bei denen

tatiſcher Berechnun

chlofſen rzuſammengearb

Malerialdee wendun

Atvovabree seit vielen Jabrhunderten bekannte alkalieche

für das laufende Jahr vermehrt Die Lese
zimmer reicher ausgestattet Kgl Theater

Prospecte gratis Der Cur Director F Hey I

Herren u KnabenSachen

u und verkauft Geiſtſtraße 46

S vird nach d allerneueſt auf prakt Erfahrg
S egründ VMetbode erth Privatunterr z jed

S Zeit A Uardegen Klausthorftr 7 U

Bad Lauehstädt

viel vortheilhafter als Stein

altung eines großen
ewalzten r e wir im Stande Aufträge auf Ausbau

rzer Zeit zu äußerſten Concurrenzpreiſen auszuführenSlarte der Theile unker zu re
principiell ausgeind itbernehmen wir die Theile n n r

unſch zu

re

Sämmtliche
Saison Vergnügungen

Concerte Bälle etc sind

ſowie Betten und Uhren

Tanz Unterricht
in der Kaiser Wilhelms Halle

Donnerst u Sonnt lehre jedem Schüler in
7 Std ſämmtl Tänze Der Unterricht

Sonntag den 28 Mai er
groher Vall im Kurlaal

I Anfang 3 Uhr
Max Schwarz Badereſtaurateur

Bad Neu Ragozci
J empfiehlt ſeine Lokalitäten für Vereine

und Geſellſchaften Für gute Speiſen
S und Getränke iſt geſorgt

NaueRollsdort
Sonntag zu Klein Pfingſten ladet zum

Garten Concert
e von Nachmittag 3 Uhr zweites 8 Uhr

mit Jllumination Muſik von der
ganzen Liebing ſchen Capelle aus Dölau
freundlichſt ein G Drescher

Entree à Perſon 25 Pf
W Bei ungünſtiger Witterung

lim Saale
Pahnhot Teutlchenthal

u Klein Pfingſten Sonntag den 20Be
8 ladet zur Ballmuſik ergebenſt

ein G Kutzsehbaueh

H OZu Klein Pfingſten Tauzvergnügen
wozu ergebenſt T ladet

A Bennemann
z Jahn cherſſrn verein

Abends 8 Uhr

Vebungin u GartenDer Vorſtand

FamilienNachrichten
TodesAnzeige

Zeug Morgen 9 Uhr entſchlief ſanf
nach längeren ſchweren Leiden unſer
lieber 2 und Vater der Apotheker

s Guido VBartckyim Alter i 58 Jahren

Halle a/S den 17 Mai 1883Die trauernde Familie Vartcky

P i nung findet Sonntag 11 Uhr
von der Leichenhalle des neuen ſtädt
Friedhofes aus ſtatt

eute Morgen 8 Uhr verſchied
plötzlich meine liebe d Friederikr
Achhillis geb Richter was wir
allen Freunden und Bekannten hiermit
anzeigen

alle a/S den 17 Mai 1883Die Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Sonnabend

Nachm 4 Uhr vom Trauerhauſe aus
Liebenauerſtraße 10 ſtatt
ch
Für den Inſeratentheil a tworttichv W König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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